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Öffnungszeiten im Rathaus Heudorf:
Mittwoch 17.30-18.00 Uhr

nach Vereinbarung auch ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Scheer:
Montag bis Donnerstag vormittags 8.15-11.30 Uhr
Mittwochnachmittag 13.30-18.00 Uhr und Freitag 8.15-13.00 Uhr

Gemeinderatssitzung
Am Montag, den 14.09.2020, findet um 19.30 Uhr eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung in der Stadthalle Scheer statt, zu
der die Bevölkerung recht herzlich eingeladen ist.

Tagesordnung

1. Verlesen der Beschlüsse der vorangegangenen, öffentlichen
Sitzung vom 10.08.2020 und Bekanntgabe Beschlüsse aus
nichtöffentlicher Sitzung 

2. Neue Mitte - Fußgänger- und Fahrradsteg
- Vorstellung der aktuellen Planung
- Information, Beratung und ggf. Beschlussfassung

3. BT 08/2020, Neubau Schuppen mit versch. Umnutzungen,
Flst. 311, Gemarkung Heudorf, Blochinger Straße 19
- Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens
- Information, Beratung und Beschlussfassung

4. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes,…

Sitzung Interkommunaler Gewerbe- und 
Industriepark Graf- Stauffenberg (IGGS) am
21.09.2020
Bekanntmachung
Zur Sitzung Zweckverband Interkommunale Gewerbe- und Indu-
striepark Graf Stauffenberg am Montag, 21.09.2020, 10:00 Uhr,
im Großen Sitzungssaal des Rathauses. 

Tagesordnung
Die öffentliche Sitzung entfällt. 

Dr. Marcus Ehm
Vorsitzender 

Neues Gesicht im Rathaus…  
Maya Vochatzer hat am 01.09.2020
die Ausbildung zur Verwaltungsfach-
angestellten im Rathaus begonnen.
Sie kommt aus Göggingen und ist 16
Jahre alt. Für die nächsten drei Jahre
wird Frau Vochatzer verschiedene
Ausbildungsstationen im Rathaus
durchlaufen und parallel dazu die Be-
rufsschule in Ravensburg besuchen. 

Wir heißen Frau Vochatzer herzlich
willkommen und wünschen ihr einen

guten Einstieg sowie viel Freude und Erfolg bei Ihrer Ausbildung
im Scheer´mer Rathaus.

Die Stadt Scheer gratuliert allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern aus Scheer und Heudorf, die in
den nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern und
nicht öffentlich genannt werden möchten bzw.
dürfen. Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel
Glück vor allem aber Gesundheit für das neue
Lebensjahr.

Amtliche Bekanntmachungen

Jubilare

Besuche des Bürgermeisters entfallen
Aufgrund der aktuellen Lage entfallen bis auf weiteres alle
Besuche des Bürgermeisters zu Geburtstags- und Eheju-
biläen. Die Glückwünsche werden durch die Amtsbotin zu-
gestellt. Wir bitten um Ihr Verständnis.



September 2020
Samstag 12.09. Alteisensammlung 
Donnerstag 17.09. Restmüll
Montag 21.09. Papiertonne
Donnerstag 24.09. Gelber Sack

Revierförster Herr Lorenz Maichle
Tel: 0 75 71 / 46 36, Fax: 07571 / 68 44 64, 
E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de

Notarzt  112
Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110

Ärztliche Notrufnummer für ganz Baden-Württemberg
 116117

 0180/1929345 Kinderarzt
 0180/1929349 Augenarzt 

 01805/911 – 660 Zahnarzt für Sigmaringen, Pfullendorf 
und Umgebung
Zahnarzt für Bad Saulgau, Riedlingen
und Umgebung

HNO-Notdienst Sigmaringen  0180/1929341

Apothekennotdienst 
Samstag, 12.09.2020
Storchenapotheke, Herbertingen, 07586/1460

Sonntag, 13.09.2020
Schwabenapotheke, Saulgau, 07581/8138
Strüb Apotheke, Veringenstadt, 07577/7326

St. Anna-Hilfe gGmbH  - Zu Hause rundum versorgt
 07572 / 7629-3
Sozialstation St. Anna, Scheer Häusliche Kranken- und Alten-
pflege, Hausnotruf, kostenlose Beratung 24-Std.-Rufbereitschaft

Essen auf Rädern, Offener Mittagstisch in Mengen
 07572 / 7629-3

Organisierte Nachbarschaftshilfe Scheer
Voll Karin, www.kgscheer.wordpress.com/nachbarschaftshilfe 
 07572 / 769789

Sozialstation Vinzenz von Paul, Sigmaringen
 07571 / 741250

Pflegeteam Lebenswert
 07572-8370
- zu Hause betreut – häusliche Kranken- und Altenpflege
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer, (24 Std. Rufbereitschaft)

SENOVA Sozialstation 
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf 
 07571 / 52520
Mail: c.bartsch@senova-pflege.de

Dienst der OWB gGmbH
 07571 / 7459 33 oder  07571 / 745937
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien,
familienentlastender Dienst

Hospizgruppe Mengen e. V.
Begleitung Sterbender, Schwerstkranker und ihrer Angehörigen
 0174 / 97 84 636

Beratung für hilfe- & pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
 07572 7137 -431
 07572 7137 -372
 07572 7137 -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr nachmittags:
Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten

Beratungsstellen:

Offene Hilfen (MiKADO) der OWB gem. GmbH
Freizeitangebote und Beratung für Menschen mit Behinderung
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Termin der nächsten Müllabfuhr

Öffnungszeiten Recyclinghof                            

Öffnungszeiten: 
April bis einschl. Oktober 2020
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.30 Uhr

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer

Notrufe

Hausarztpraxis Deubou
Serge M. Deubou 
Facharzt für Innere Medizin und Notfallmedizin
Mühlberg 2, 72516 Scheer
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072
Hausarztpraxis-deubou@t-online.de

Sprechstunden: vormittags
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.00 Uhr 
nachmittags
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Wochenenddienste /
Bereitschaftsdienste



Beratungsstelle Demenz
 07571-645806-5
Hilfe / Unterstützung für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörige.

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Sigmaringen
 07571 / 5787
sig@ehe-familie-lebensberatung.de, 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)
 07571 / 7301-0

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen
 0151-55164829

Caritas-Zentrum Bad Saulgau, allgem. Sozialberatung, kath.
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge,
Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst, Kontaktstelle Kinderchancen, Tel. 07581/906496-0 
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau, 
E-Mail: kugler.s@caritas-biberach-saulgau.de
www.caritas-biberach-saulgau.de

HIV Sprechstunde
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe
Termine werden anonymisiert vergeben unter der Telefon-Nr. 
 07571 / 102 6401

AGJ Suchtberatung Sigmaringen 
 07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-sigmaringen

Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit Kindern im
1. Lebensjahr (ohne Überweisung, ohne Terminvereinbarung)
Sprechzeiten: 
Sigmaringen: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbereich
Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, Hohenzollernstr.
12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: Montags von 16:00 bis 18:00 Uhr im Haus Ro-
sengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau
Gammertingen: Jeden 1. Montag im Monat von 10:30 bis 12:00
Uhr im Familienzentrum St. Martin, Kiverlinstraße 4, 72501 Gam-
mertingen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

IBB-Stelle: (Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle)
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus
Sigmaringen 14:00 bis 16:00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst:
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen,
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Samstags, Sonn- und Feiertags:10:00 - 12:00 / 16:00 - 19:00 
 01806 077312

Weitere Informationen unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Gas-Störungsdienst
 0800 / 0824505

Störungsnummer der EnBW
 0800 3629-477

Schuljahresbeginn an der Gräfin-Monika-Schule
Am kommenden Montag, 14. September beginnt für die Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 2-4 wieder der Unterricht an der
Gräfin-Monika-Schule. Gemäß den behördlichen Vorgaben keh-
ren wir zu einem weitgehenden Regelbetrieb zurück, bei dem
aber selbstverständlich weiterhin erhöhte Hygienestandards gel-
ten. 

Der Unterricht beginnt an diesem Tag für alle Klassen um 8:25
Uhr, um eine bessere Verteilung der ankommenden Schüler zu
erreichen, werden die Türen bereits um 8:15 Uhr geöffnet.
Unterrichtsende ist dann um 11:45 Uhr. Ab Dienstag gilt dann der
Stundenplan, denn die Kinder am Montag erhalten und der sich
weitgehend an den Zeiten der Vorjahre orientiert. 
Für die Erstklässler findet die Einschulungsfeier bei entspre-
chender Witterung am Samstag, 19. September ab 9:30 Uhr auf
dem Schulhof statt. Bei schlechtem Wetter werden die betroffe-
nen Eltern nochmals informiert.

Die Angebote der Verlässlichen Grundschule und der Nachmit-
tagsbetreuung beginnen bereits in der ersten Schulwoche. Wer
bereits am Montag teilnehmen möchte, muss sich an diesem Tag
bis spätestens 7:45 Uhr telefonisch bei Frau Domaschk
(07572/1810) anmelden, dazu kann auch am Wochenende der
Anrufbeantworter genutzt werden.

Aufgrund der Bestimmungen des Landes Baden-Württemberg ist
es erforderlich, dass für jeden Schüler von den Erziehungsbe-
rechtigten eine Gesundheitserklärung abgegeben wird, welche
die Kinder am ersten Schultag erhalten. Bitte beachten Sie: Soll-
ten Sie sich in den letzten 14 Tagen in einem als Corona-Risiko-
gebiet klassifizierten Landstrich aufgehalten oder direkten Kon-
takt mit einem bestätigt Infizierten gehabt haben, dürfen Sie Ihr
Kind 14 Tage lang nicht zur Schule schicken. Bitte kontaktieren
Sie uns in diesem Fall, um eine mögliche Fernbeschulung abzu-
sprechen.
Wir wünschen unseren Schülern und Eltern trotz aller Unsicher-
heiten einen guten und gesunden Start in das neue Schuljahr.

Kollegium und Schulleitung der Gräfin-Monika-Schule Scheer

Nummer 37 – 11. September 2020 Amtsblatt Scheer Seite 3

Gräfin-Monika-Schule Scheer



Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen 
Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen
Bürozeiten: Di + Do 08:00 – 12:00 Uhr
Pfarramt Mengen
Tel.: 07572 71091 

Sie finden uns im Internet unter: 
www.mengen-evangelisch.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter! 
Auf Anfrage senden wir Ihnen auch regelmäßig die Papieraus-
gabe zu.

Das Gemeindebüro ist vom 24.08. bis 13.09. wegen Urlaub ge-
schlossen. 

Die Gruppen und Kreise finden auch nach den Sommerferien mit
Einschränkungen statt. Informieren Sie sich daher vorher beim je-
weiligen Leiter oder im Gemeindebüro/ Pfarramt. 

Konfirmation 2021
Die Jugendlichen der kommenden 8. Klasse haben immer noch
die Möglichkeit sich zum Konfi-Kurs 2020/ 2021 anzumelden.
Nutzt dafür einfach unsere E-Mail-Adresse mit Angabe eures Na-
mens und der Adresse. Das Konfirmanden-Jahr beginnt mit ei-
nem Treffen mit den diesjährigen Konfirmanden am 16. Septem-
ber um 18:00 Uhr. 

In den Sommerferien finden unsere Gruppen und Kreise nur nach
Vereinbarung statt. Die Selbsthilfegruppen machen keine Som-
merpause!

Sonntag, 13.09.2020
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche; 

Pfarrerin Heidrun Stocker

Montag, 14.09.2020
13:00 Klöppeln im Andachtsraum
ab 15:30 Tanzgruppe Rahm im Gemeindesaal (in vier Gruppen)
19:00 Selbsthilfegruppe des Kreuzbundes „Sucht“ im Andachts-

raum

Dienstag, 15.09.2020
17:45 Frauengymnastik im Gemeindesaal
20:00 Probe des Kirchenchores im Gemeindesaal

Mittwoch, 16.09.2020
18:00 Beginn des Konfi-Kurses 2020/2021. Die neuen und die

aktuellen Konfirmanden treffen sich in der Pauluskirche.
Anschließend gibt es je nach Wetter Stockbrot im Garten
oder Waffeln im Gemeindesaal. 

Donnerstag, 18.09.2020
19:30 Selbsthilfegruppe „Emotions Anonymus“ für seelische

Probleme im Andachtsraum, nähere Infos unter 07572 /
7632147

20:00 Probe des Posaunenchores im Gemeindesaal

Freitag, 18.09.2020
18:00 Info-Elternabend für die neuen Konfirmanden

Sonntag, 20.09.2020
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche; 

Pfarrerin Heidrun Stocker

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Scheer
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de oder
pfarramtscheer@web.de,
Internetseite kgscheer.wordpress.com

Öffnungszeiten Pfarrbüro/Sommerferien: 
Mo./Di. u. Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Vom 11. September bis 20. September  2020 

Freitag, 11. September 
14.00 Requiem +Pfarrer Rudolf Kuchelmeister, in der Pfarr-

kirche St. Johannes Baptist Wilhelmskirch
Rosenkranz und Eucharistiefeier entfallen

Samstag, 12. September – Mariä Namen
Sir 27,30-28; Röm 14, 7-9; Ev: Mt 18, 21-35
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend
M.: L. Steck – H. Steck

Donnerstag, 17. September – Hl. Hildegard v. Bingen, 
Hl. Robert Bellarmin
7.30 Schülergottesdienst im Freien 

Freitag, 18. September – Hl. Lambert
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 19. September – Hl. Januarius
9.30 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst auf dem Schul-

hof

Sonntag, 20. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
Jes 55, 6-9; Phil 1, 20ad-24.27a; Ev: Mt 20, 1-16a
10.30 Eucharistiefeier

Gedenken an Hans Keller und Artur Stöckler
M.: S. Schokols – P. Haupter
11.45 Tauffeier Henry Luis Stauß
12.30 Tauffeier Jannis Henry Maderner

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit  
Heudorf: So. 13.09. 9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Blochingen: So. 13.09. 10.30 Uhr Eucharistiefeier/
Patrozinium

Mengen: Sa. 12.09. 18.30 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend

So. 13.09. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Ennetach: So. 13.09. 9.00 Uhr Eucharistiefeier/Ein-
schulungsgottesdienst 

Gott, der Herr des Lebens, hat seinen treuen Diener
Pfarrer Rudolf Kuchelmeister, *12. April 1920 in Blochingen  +
2. September 2020 in Blochingen, Priesterweihe: 26. März 1950
in Weingarten zu sich heimgeholt.
Wir verlieren mit ihm einen leidenschaftlichen Seelsorger, der
stets dem Evangelium verpflichtet und den Menschen zugewandt
war. Wir bleiben ihm im Gebet und in der Feier der heiligen Eu-
charistie verbunden.
Rosenkranz am   Mittwoch, 09.09., 18.30 Uhr Rosenkranz St. Pe-
lagius Blochingen - bitte geeignete Sitzgelegenheit mitbringen
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Requiem am Donnerstag, 10.09., 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St.
Pelagius, Blochingen, mit Musikkapelle Blochingen und Kirchen-
chor Blochingen -   bitte geeignete Sitzgelegenheit mitbringen
Requiem am Freitag, 11.09., 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Jo-
hannes Baptist Wilhelmskirch mit anschließender Erdbestattung 
- Anmeldung Pfarramt Horgenzell, Tel. 07504/971572

Befiehl dem Herrn dein Tun an, so werden deine Pläne gelingen. 
Spr. 16,3

Rudolf Kuchelmeister, Pfarrer i. R. 
* 12. April 1920  † 2. September 2020
Herr Pfarrer Rudolf Kuchelmeister hat seit 2001 als Pfarrer im Ru-
hestand in unserer Kirchengemeinde St. Pelagius gewirkt. Bis zu-
letzt feierte er alle Gottesdienste. Mit ihm verlieren wir einen ganz
besonderen Menschen, der mit Leib und Seele Seelsorger war.
Seine Großzügigkeit und Warmherzigkeit zeigten sich in der Lie-
be zu den Menschen, besonders zu den Kindern. Durch seine of-
fene, freundliche und bescheidene Art ist es sein Verdienst, dass
wir schon jahrelang eine große Ministrantenschar haben. Regel-
mäßige Geburtstags- und Krankenbesuche, wie auch die Beglei-
tung Trauernder und die Gespräche mit den Menschen, die er ein-
fach traf waren ihm überaus wichtig. Er war ein einfacher Diener
Gottes und hat als Mensch unter den Menschen gelebt. Kirche
war seine Heimat – sein Leben. Wir danken ihm von Herzen für
seinen unermüdlichen Einsatz als Seelsorger in unserer Ge-
meinde.
Für die Kirchengemeinde St. Pelagius Blochingen: Renate Ehl,
gewählte Vorsitzende

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
am 12.09.2020 findet ein Arbeitsdienst
unter Coronabedingungen statt. Treffpunkt am Vereinsweiher
9.00 Uhr. 

Das diesjährige Abfischen findet aus gegebenem Anlass nicht
statt. Eine Durchführung ist aus organisatorischen Gründen lei-
der nicht möglich. Wir bitten um euer Verständnis, bleibt gesund.

Petri Heil 
ASV Scheer, Ausschuss

Spielberichte 06.09.2020
SG Scheer/Ennetach I - SG Alb-Lauchert 4:4 (3:1)
Am Ende “nur” ein Punkt im ersten Heimspiel. Gut rehabilitiert
zeigte man sich von der Klatsche gegen die Kreisstadt. Beck und
Xhemajli stellten auf 2:0, ehe es dann mit einem Treffer der Gä-
ste und einem Kopfballtor von König mit 3:1 in die Halbzeit ging.
Gegen die hochgehandelten Gäste sicherlich ein erster Teilerfolg.
In der zweiten Halbzeit zeigte man sich dann zu ungenau und
setzte vermehrt auf Nadelstiche, da die Gäste das Ruder fest in
der Hand hielten. Dieses Plus im Ballbesitz konnten die Gäste
dann auch mit zwei Treffern und dem Ausgleich umsetzen. Die
SG setzte nun nadelstichartig Offensivaktionen, Xhemajli kam oft
gefährlich durch, konnte aber keinen weiteren Treffer mehr bei-

steuern. Dies erledigte dann aber der eingewechselte Flo Lehr,
als er im eins gegen eins mit dem Keeper die Nerven behielt und
zur frenetisch bejubelten Führung einschieben konnte. Nach ei-
ner Unachtsamkeit kassierte man dann aber noch den Ausgleich,
und kann leider nur einen Punkt verbuchen. Mit der zweimaligen
Führung im Rücken wäre ein Sieg sicher Balsam für die ge-
schundene Seele der SG gewesen. Nichts desto trotz ein guter
Auftritt gegen einen spielerisch starken Gegner.

SG Öpfingen II - SG Scheer/Ennetach II 5:3 (0:2)
Eine bittere Pille für die zweite! man zeigte sich von Beginn an
konzentriert - Schuler war kurz nach dem Beginn hartnäckig und
brachte den dritten Versuch im Gehäuse unter. Wiederum Schu-
ler war auch kurz vor dem Pausentee einem Verteidiger gefolgt
und konnte ihm den Ball am Rande der Legalität abluchsen. Al-
leine vor dem Keeper blieb er cool und netzte erneut ein. Spiele-
risch war in der ersten Halbzeit ansonsten wenig zu sehen, wo-
bei die Gastgeber bis dahin mehr vom Spiel hatten. Zur Halbzeit
mit einer beruhigenden zwei Tore Führung hätte man durchaus
Mal mit breiter Brust auftreten können. Allerdings musste man
schon mit dem ersten Angriff den Gegentreffer kassieren und
agierte in der Folge 15 Minuten etwas kopflos. Zwei verwandelte
Elfmeter, eine Gelb-Rote Karte, und ein weiterer Gegentreffer in
dieser Phase verschlechterten die Aussicht auf zählbares. Nach
einem weiteren Gegentreffer zeigte man dann aber in Unterzahl
Moral und zeigte sich spielerisch auch wieder besser sortiert. Zu-
recht erzielte man dann durch Born noch den Anschluss, zu mehr
sollte es dann aber nicht mehr reichen. Es gilt in der nächsten Wo-
che wieder die Köpfe hochzunehmen und wieder an einem Strang
zu ziehen!

Michael Weiß 

Musikprobe
Am Freitag, 11.09.20 findet unsere nächste Probe unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften in der Halle statt, die Probe beginnt
um 20:00 Uhr. Bitte beachten, die Teilnahme ist freiwillig und zur
Probe kommen sollte nur, wer sich gesund fühlt.

Alteisensammlung
Diesen Samstag, 12.09.20 findet die Alteisensammlung statt. Bit-
te stellen Sie das abzuholende Alteisen bis um 09:00 Uhr an den
Straßenrand. 
Sollte sperriges und schweres Alteisen von Keller oder Bühne ab-
zuholen sein, bitten wir um eine vorherige Anmeldung bei unse-
rem Vorstand Christoph Ehm (Tel. Nr. 7691331).

Folgende Gegenstände sind kein Alteisen und werden nicht mit-
genommen:
- Kühlschränke/Kühlgeräte
- Reifen (auch nicht auf Felgen, Felgen ohne Reifen dürfen über

das Alteisen entsorgt werden)
- Druckbehälter (z.B. Feuerlöscher, Gasflaschen)
- Elektroschrott (z.B. Handrührgeräte, Fernseher, Computer)
- Kunststoffe, Gummi, Holz etc.

Vielen herzlichen Dank schon im Voraus für die Unterstützung der
Stadtkapelle.

Margot Haga
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Angelsportverein Scheer e.V.

TSV Scheer 1971 e.V.
Abteilung Fußball



Kleiderannahme
Auf Grund der Corona-Pandemie kann keine Kleiderannahme er-
folgen.

Wir bitten Sie zur Zeit keine Kleiderspenden abzugeben, da wir
die Spenden nicht abliefern können. Bitte lagern Sie zu Hause ih-
re Kleidung und Schuhe, bis wieder geliefert werden kann.

Schriftführerin
Irmgard Rieder

Sehr geehrte VdK Mitglieder aus Scheer und Heudorf. Herzliche
Einladung zu einer außerordentlichen Hauptversammlung. Da wir
an unserer Hauptversammlung im März dieses Jahres die Posten
für Vorsitzende/n und Schriftführer/in nicht neu besetzen konnten
möchten wir das nun nachholen. 

Die Mitglieder treffen sich hierzu am Samstag, 17.10.2020 um
18:00 Uhr, wegen der Corona-Abstandregel, in der Stadthalle
Scheer. Bitte um zahlreiche Teilnahme. Sie werden nochmals
rechtzeitig informiert.

Schriftführer 
Alexander Heinze

Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus,
Heudorf
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de
pfarramtscheer@web.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro/Sommerferien: 
Mo./Di. u. Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Vom 13. September bis 20. September 2020

Sonntag, 13. September – 24 Sonntag im Jahreskreis
Sir 27,30-28; Röm 14, 7-9; Ev: Mt 18, 21-35
9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 15. September
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 17. September – Hl. Hildegard v. Bingen, 
Hl. Robert Bellarmin

7.30 Schülergottesdienst im Freien  in Scheer

Samstag, 19. September – Hl. Januarius
9.30 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst auf dem Schul-

hof in Scheer
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit 
Scheer: Sa. 12.09. 18.30 Uhr Eucharistiefeier am 

Vorabend 

Blochingen: So. 13.09. 10.30 Uhr Eucharistiefeier/
Patrozinium

Mengen: Sa. 12.09. 18.30 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend

So. 13.09. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Ennetach: So. 13.09. 9.00 Uhr Eucharistiefeier/Ein-
schulungsgottesdienst 

Gott, der Herr des Lebens, hat seinen treuen Diener
Pfarrer Rudolf Kuchelmeister, *12. April 1920 in Blochingen  +
2. September 2020 in Blochingen, Priesterweihe: 26. März 1950
in Weingarten zu sich heimgeholt.
Wir verlieren mit ihm einen leidenschaftlichen Seelsorger, der
stets dem Evangelium verpflichtet und den Menschen zugewandt
war. Wir bleiben ihm im Gebet und in der Feier der heiligen Eu-
charistie verbunden.
Rosenkranz am   Mittwoch, 09.09., 18.30 Uhr Rosenkranz St. Pe-
lagius Blochingen - bitte geeignete Sitzgelegenheit mitbringen
Requiem am Donnerstag, 10.09., 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St.
Pelagius, Blochingen, mit Musikkapelle Blochingen und Kirchen-
chor Blochingen - bitte geeignete Sitzgelegenheit mitbringen
Requiem am Freitag, 11.09., 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Jo-
hannes Baptist Wilhelmskirch mit anschließender Erdbestattung
- Anmeldung Pfarramt Horgenzell Tel. 07504/971572

Befiehl dem Herrn dein Tun an, so werden deine Pläne gelingen. 
Spr. 16,3

Rudolf Kuchelmeister, Pfarrer i. R.
* 12. April 1920  † 2. September 2020
Herr Pfarrer Rudolf Kuchelmeister hat seit 2001 als Pfarrer im Ru-
hestand in unserer Kirchengemeinde St. Pelagius gewirkt. Bis zu-
letzt feierte er alle Gottesdienste. Mit ihm verlieren wir einen ganz
besonderen Menschen, der mit Leib und Seele Seelsorger war.
Seine Großzügigkeit und Warmherzigkeit zeigten sich in der Lie-
be zu den Menschen, besonders zu den Kindern. Durch seine of-
fene, freundliche und bescheidene Art ist es sein Verdienst, dass
wir schon jahrelang eine große Ministrantenschar haben. Regel-
mäßige Geburtstags- und Krankenbesuche, wie auch die Beglei-
tung Trauernder und die Gespräche mit den Menschen, die er ein-
fach traf waren ihm überaus wichtig. Er war ein einfacher Diener
Gottes und hat als Mensch unter den Menschen gelebt. Kirche
war seine Heimat – sein Leben. Wir danken ihm von Herzen für
seinen unermüdlichen Einsatz als Seelsorger in unserer Ge-
meinde.
Für die Kirchengemeinde St. Pelagius Blochingen: Renate Ehl,
gewählte Vorsitzende

Wilde Müllablagerungen werden zum Problem
Einsammeln und Entsorgung kostete die Allgemeinheit jähr-
lich über 400.000 Euro 
Tonnenweise Lebensmittel, Bauschutt, Altreifen, Kunststoff-
gegenstände, Verpackungsmaterial, Dutzende von Säcken mit
Müll aller Art und noch vieles mehr werden auf Parkplätzen und
am Straßenrand illegal abgelagert. Trotz vergleichsweise niedri-
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ger Müllgebühren und Recyclinghöfen in jeder Gemeinde nimmt
die Umweltverschmutzung durch wilden Müll immer mehr zu.

Die wilden Müllablagerungen machen den Mitarbeitern der Stra-
ßenmeistereien im Landkreis Sigmaringen zu schaffen, wie Fran-
ziska Rumpel, Leiterin des Fachbereichs Straßenbau im Land-
ratsamt, berichtet: „Das Reinigen der Straßenränder und Park-
plätze erfordert viel Personaleinsatz. Die Zeit, die von den Stra-
ßenwärtern aufgewendet werden muss steigt jedes Jahr deutlich
an.“

Zudem muss der Müll auf Kosten der Allgemeinheit entsorgt wer-
den. 46.000 Euro zahlt der Landkreis jedes Jahr für die externe
Beseitigung, rund 280.000 Euro Personalkosten verursacht das
Mülleinsammeln. „Zudem sind die Schäden für die Umwelt sind
durchaus beträchtlich“, gibt Rumpel zu bedenken.

Neben den Straßenmeistereien ärgern sich auch Landwirte oder
private Grundstücksbesitzer über den Müll. Sie müssen die
Hinterlassenschaften oft von Hand wegräumen. „Besonders im
Frühling nach der Schneeschmelze ist das Ausmaß erschreck-
end“ so Franziska Rumpel. Aber auch an Altkleidercontainern und
den Depotcontainern, an denen die Bürger Ihre leeren Flaschen
abgeben können, stapelt sich oftmals der Müll. Und auch in den
Wäldern und entlang von Feldwegen wird vermehrt Müll gefun-
den. Die Kreisabfallwirtschat gibt jährlich 80.000 bis 90.000 Euro
zur Reinigung der Flächen, und der Entsorgung des Abfalls aus. 

„Dies ist für uns völlig unverständlich. Bei Entsorgungskosten
von 10 Cent je Kilo über die Restmülltonne sind die Kosten für die
Fahrt in den Wald sicher teurer als eine ordnungsgemäße Ent-
sorgung. Wer illegal Müll entsorgt, schadet nicht nur der Umwelt,
sondern zahlt auch drauf – wenn wir ihn erwischen und ein Buß-
geld verhängen erst recht“ sagt Holger Kumpf. Das illegale Ent-
sorgen von Müll stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, wird zur An-
zeige gebracht und mit Bußgeld bestraft. Rumpel und Kumpf ap-
pellieren daher an ihre Mitbürger, ihren Müll ordentlich zu entsor-
gen und Menschen, die Müll illegal entsorgen, konsequent anzu-
sprechen und anzuzeigen.

Annahme Abfälle auf der Entsorgungsanlage
Ringgenbach nur mit Datenmatrix aus dem 
Abfall-Gebührenbescheid möglich
Letzte Einfahrt 15 Minuten vor Schließung zur Mittagszeit
und zum Ende der Öffnungszeit möglich. 
Die Kreisabfallwirtschaf weist erneut darauf hin, dass in Ring-
genbach nur noch Kreiseinwohner mit einer Datenmatrix anliefern
können. Laut Kreisabfallwirtschaft gibt es immer noch einige Bür-
ger, die die Matrix nicht dabei haben und folglich den teureren Ta-
rif für gewerbliche Kunden bezahlen müssen.

Jeder Haushalt hat zu Beginn des Jahres mit dem Gebührenbe-
scheid eine Datenmatrix (vergleichbar mit einem QR-Code) er-
halten. Auf der ersten Seite des Gebührenbescheides ist diese
oben rechts abgedruckt. Diese Datenmatrix dient unter anderem
als Nachweis zur Berechtigung zur Abgabe von Wertstoffen und
Abfällen auf den Entsorgungseinrichtungen des Landkreises Sig-
maringen. Die Abgabe von Abfällen aus den privaten Haushalten
ist auf der Entsorgungsanlage Ringgenbach nur noch gegen
Vorlage dieser Datenmatrix möglich. 

Ohne Vorlage der Datenmatrix gilt für die Anlieferung von Haus-
und Sperrmüll der teurere Tarif für gewerbliche Anlieferer. Es wer-
den dann pauschal 40 Euro bei Anlieferungen bis 200 kg oder 
1 m³ fällig, für Mehrmengen darüber hinaus werden 204,14 Euro
je Tonne fällig.

Die Weitergabe der Matrix ist nicht zulässig. Für Schäden aus
der Weitergabe, dem Verlust oder dem Missbrauch der Daten-
matrix haftet der Gebührenschuldner. Eingeführt wurde die Ma-
trix, um die Abrechnung zu vereinfachen und um zu verhindern,
dass Bürger aus anderen Kreisen die vergleichsweise günstige
Entsorgungsinfrastruktur nutzen.

Öffnungszeiten Entsorgungsanlage Ringgenbach:
Montag 8:30 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 8.00 – 12: 00 Uhr

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung
gerne zur Verfügung:
Nadine Steinhart: Telefon 07571 / 102 – 6607 oder
E-Mail Nadine.Steinhart@LRASIG.de
Volker Riester: Telefon 07571 / 102 – 6608 oder 
E-Mail Volker.Riester@LRASIG.

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft oder auf der Homepage des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

Ministerpräsident Kretschmann besucht am 
2. Oktober den Landkreis Sigmaringen - 
Bürgerempfang in Sigmaringen und im 
Livestream
Nach 2013 bereist Winfried Kretschmann das zweite Mal offiziell
den Landkreis Sigmaringen im Rahmen eines Kreisbesuchs. Am
2. Oktober wird der Ministerpräsident mit Bürgern, Kommunalpo-
litikern und Abgeordneten ins Gespräch kommen. Der Besuch
war ursprünglich für den 19. März geplant gewesen, musste aber
aufgrund der aufkommenden Corona Pandemie verschoben wer-
den.

Landrätin Stefanie Bürkle freut sich auf den hohen Besuch: „Der
Landkreis Sigmaringen und das Land haben in den letzten Jah-
ren viele große Projekte gemeinsam auf den Weg gebracht: Den
Neubau der Bertha-Benz-Schule, den Umbau der Klinik Sigma-
ringen, den Ausbau der Heuneburg und zuletzt die Planungen für
die Elektrifizierung der Zollernalbbahn. Wir wollen Ministerpräsi-
dent Kretschmann vorstellen, wo wir stehen und uns für die gute
Zusammenarbeit bedanken. Ich freue mich sehr, dass er den Be-
such so kurzfristig nachholt. Dies zeigt, wie wichtig ihm der Aus-
tausch mit den Menschen im Landkreis Sigmaringen ist.“

Ministerpräsident Winfried Kretschmann: „Bereits zum zweiten
Mal darf ich als Ministerpräsident meinen Heimat-Landkreis im
Rahmen eines Kreisbesuchs bereisen. Als Laizer sehe ich täglich,
was die Menschen und der Landkreis in den letzten Jahren ge-
leistet haben – und was es bedeutet, in Corona-Zeiten den Alltag
zu meistern und das öffentliche Leben zu organisieren. Deshalb
freue ich mich sehr darauf, in Begegnungen, Gesprächen und
ganz besonders im Rahmen des Bürgerempfangs zu diskutieren,
wie wir die anstehenden Herausforderungen angehen können.
Ich danke allen Beteiligten bereits vorab für die zusätzlichen An-
strengungen, die es erfordert, um solch eine Veranstaltung unter
den nötigen Hygienebedingungen auf die Beine zu stellen.“ 

Am Nachmittag ist eine Gesprächsrunde mit Abgeordneten, dem
Regierungspräsidenten, Kreisräten, Bürgermeistern und den De-
zernenten des Landratsamts geplant. Anschließend ist ein Vor-
Ort-Termin auf der Heuneburg vorgesehen. Dort realisiert das
Land gemeinsam mit dem Landkreis und Gemeinden vor Ort ein
neues Freilichtmuseum, das die bedeutsamen Funde vor Ort an-
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gemessen präsentiert und das kulturelle Erbe der Keltenzeit er-
lebbar macht. 

Um 18.30 Uhr lädt der Landkreis zu einem Bürgerempfang in die
Stadthalle Sigmaringen ein. 

„Wir möchten möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit geben, mit dem Ministerpräsidenten ins Gespräch zu
kommen“, so die Landrätin. Damit in der Halle jeder Abstand hal-
ten kann, sind die Plätze jedoch begrenzt. Die Bürgerinnen und
Bürger können sich alleine oder mit Begleitung anmelden. Der
Teilnehmer und seine Begleitung können direkt nebeneinander-
sitzen, zu den weiteren Gästen sind 1,5 Meter Abstand vorgese-
hen. 

Hierdurch ist die Teilnehmerzahl beschränkt. Um möglichst vie-
len Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit zu bieten, teilzu-
nehmen, werden die Plätze ausgelost. Zusätzlich wird die Ver-
anstaltung über einen Livestream auf der Homepage des Land-
kreises und in den regionalen Medien übertragen. Wer teilnimmt
gibt sein Einverständnis, gegebenenfalls im Stream gezeigt zu
werden.Wer am Bürgerempfang teilnehmen möchte, kann sich
bis zum 17. September unter landkreis-sigmaringen.de/Bürger-
empfang registrieren und damit an der Verlosung beteiligen.

Wer dem Ministerpräsidenten oder der Landrätin eine Frage stel-
len möchte und die Veranstaltung via Stream verfolgt, kann die
Frage bei der Onlineregistrierung angeben oder sich bis zum 17.
September direkt an die Moderatoren Michael Hescheler (Schwä-
bischen Zeitung) unter redaktion.sigmaringen@schwaebische.de
oder Manfred Dieterle-Jöchle (Südkurier) unter 
messkirch.redaktion@suedkurier.de wenden.

Corona-Hilfe für gemeinnützige Vereine
Antragsverfahren beim Regierungspräsidium Tübingen ge-
startet
Seit 1. September 2020 können gemeinnützige Vereine und zi-
vilgesellschaftliche Organisationen in Baden-Württemberg, die
durch die Corona-Krise unverschuldet in Not geraten sind oder zu
geraten drohen, gemäß § 52 der Abgabenordnung als steuerbe-
günstigt anerkannt sind und die dem Zuständigkeitsbereich des
Ministeriums für Soziales und Integration Baden-Württemberg
angehören, beim Regierungspräsidium Tübingen Anträge für ei-
ne finanzielle Hilfe stellen. Die Fördersumme beträgt maximal
12.000 Euro pro Verein. Insgesamt stehen 15 Millionen Euro zur
Verfügung. Die Anträge werden, ihre Vollständigkeit vorausge-
setzt, nach der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. Eine För-
dermöglichkeit besteht etwa für Nachbarschaftshilfen, Offene Hil-
fen, Tafelvereine, Selbsthilfevereine, Betreuungsvereine, Mehr-
generationenhäuser, Vereine und freie Träger der Kinder- und Ju-
gendarbeit/Träger der freien Jugendhilfen, Familien- und Mütter-
zentren, Migrantenvereine und -organisationen, Vereine und Or-
ganisationen im Bereich der Demokratieförderung, Frauen- und
Kinderschutzhäuser, gemeinnützige Träger der Schwanger-
schaftsberatung, Vereine im Bereich der Eingliederungshilfe für
Menschen mit Behinderung sowie solche im Bereich der Woh-
nungslosenhilfe. 

Die Fördermittel können bis spätestens 31. Oktober 2020 
(Posteingang beim Regierungspräsidium Tübingen) unter An-
wendung der Anleitung auf dem Service-Portal Baden-Württem-
berg unter https://www.service-bw.de/web/guest/leistung/-/sbw/
CoronaHilfen+fuer+Vereine+beantragen-6004285-leistung-0 be-
antragt werden. Bei der Antragstellung der Fördermittel muss zu-
nächst ein Servicekonto angelegt werden. Sowohl die Voraus-
setzungen als auch das Verfahren werden dort im Einzelnen de-
tailliert erläutert. 

Hintergrundinformationen:
Weitere Informationen wie etwa Antworten zu häufig gestellten
Fragen finden Sie auf der Internetseite des Regierungspräsidi-
ums Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/
Seiten/Corona-Hilfe_Vereine.aspx

Sicher und gesund ins
neue Kita-Jahr
Unfallkasse Baden-Württemberg
bietet Kindern in Kindertagesein-
richtungen umfassenden Schutz vor Unfallfolgen 
Endlich wieder Spielen, Basteln und Lernen: Für hunderttausen-
de Kita-Kinder in Baden-Württemberg beginnt derzeit das neue
Kita-Jahr. Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie gestaltet
sich dieser Start jedoch anders als gewohnt. Hygienevorschriften
wie die Abstandsregelungen zwischen Eltern und Betreuenden
müssen eingehalten werden. Die Unfallkasse Baden- Württem-
berg (UKBW) ist fester Bestandteil des Kita-Alltags, wenn es um
die Sicherheit und Gesundheit in der Kindertagesstätte geht –
auch und gerade während der Corona-Pandemie. 

Nach der Sommerpause geht es jetzt für rund 450.000 Kinder
morgens wieder los zur Kita. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad,
Auto oder mit Bus und Bahn – mit dem Schritt vor die Woh-
nungstüre sind alle Kita-Kinder in Baden-Württemberg auf ihrem
Weg von und zur Kita gesetzlich unfallversichert. Dieser Schutz
setzt sich in der Betreuungseinrichtung fort – ob beim Spielen, Es-
sen und Trinken oder bei offiziellen Veranstaltungen außerhalb
der Kita: Die UKBW garantiert den Unfallversicherungsschutz für
Kita-Kinder, der für alle Versicherte kostenlos ist.

Doch wie genau unterstützt die UKBW im Fall der Fälle? Die Lei-
stungen umfassen unter anderem die Erstversorgung im Rahmen
der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, Ver-
sorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, Kran-
kengymnastik, ambulante und stationäre Pflege sowie Verletz-
tenrente bei bleibenden Unfallschäden. Der Versicherungsschutz
in der Kita und auf den Wegen besteht unabhängig von der Auf-
sichtspflicht. Die Absicherung über die UKBW besteht in jedem
Fall. Der große Schutz für die ganz Kleinen gilt auch im aktuellen
Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen: Sollten sich Kinder
nachweislich in der Kita mit dem Corona-Virus anstecken, sind sie
bei der UKBW versichert und werden umfassend versorgt. Um die
Ausbreitung des Corona-Virus und das Risiko der Ansteckung zu
minimieren, hat die UKBW gemeinsam mit dem Landesgesund-
heitsamt und dem Kommunalverband für Jugend und Soziales
Baden-Württemberg Schutzhinweise für Kindertageseinrichtun-
gen erstellt. 
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SRH Sigmaringen 
Corona-Expertenteam reagiert 
auf steigende Infektionszahlen
Aufgrund der aktuell steigenden Infektionszahlen mit dem SARS-
CoV-2-Erreger hat das Corona-Experten-Kernteam in den SRH
Kliniken Landkreis Sigmaringen das derzeitige Sicherheitskon-
zept für Patienten, Begleitpersonen und Besucher an allen drei
Standorten verschärft. Der Stab, mit Vertretern von Medizin, Pfle-
ge und Verwaltung, wurde bereits im März etabliert und analysiert
tagesaktuell die Entwicklungen, um schnell und angemessen bei
geänderten Rahmenbedingungen reagieren zu können. 

Patientenschutz ist nicht verhandelbar
„Wir sind an unseren drei Krankenhaus-Standorten in Sigmarin-
gen, Bad Saulgau und Pfullendorf auch bei steigenden Infek-
tionszahlen für die medizinische Versorgung von Covid-19-Pa-
tienten sehr gut vorbereitet“, erklärt Dr. Jan-Ove Faust, Ge-
schäftsführer der SRH Kliniken im Landkreis. „Wir haben alle Si-
cherungsmaßnahmen etabliert, um für unsere Patienten ein In-
fektionsrisiko weitestgehend auszuschließen. Patientenschutz ist
für uns nicht verhandelbar. Gleichzeitig haben wir sichergestellt,
dass unsere qualitativ hochwertige medizinische Behandlung von
Patienten mit anderen Erkrankungen weiterhin gewährleistet wer-
den kann.“ Innerhalb des Dreierverbundes ist am Standort Sig-
maringen eine sogenannte Holding Area für Corona-infizierte Pa-
tienten und für Patienten mit Verdacht auf Covid-19 eingerichtet.
Sie ist räumlich von den anderen Stationen getrennt. Befürchtun-
gen, bei einem Patientenbesuch oder einem stationären Kran-
kenhausaufenthalt mit dem Corona-Virus anzustecken, sind dzf.
unbegründet. In den Krankenhäusern Bad Saulgau und Pfullen-
dorf werden keine Covid-19 Patienten behandelt, ebenso keine
Verdachtspatienten. Dort werden Patienten, falls ein Infektions-
verdacht vorliegt oder es ein positives Testergebnis gibt, in die
Holding Area am Standort Sigmaringen verwiesen bzw. zugewie-
sen.

Sicherheitsmaßnahmen für Patienten
Um einen bestmöglichen Sicherheitsstandard zu gewährleisten,
werden ab sofort alle stationären Patienten bei der Aufnahme ge-
testet. Zudem unterliegen alle ambulanten und stationären Pa-
tienten beim Klinikzutritt einer qualifizierten Sichtung. Dazu ge-
hören die Fiebermessung und die Beantwortung von Gesund-
heitsfragen. Patienten dürfen während ihres stationären Aufent-
haltes das Krankenhaus nicht verlassen. Damit wird sicherge-
stellt, dass sie eine eventuelle Infektion durch Kontakt mit ande-
ren Personen nicht in das Krankenhaus einbringen. An den
Standorten Sigmaringen und Pfullendorf wurde jeweils eine aus-
gewiesene und abgegrenzte Freifläche eingerichtet, damit sich
die Patienten risikofrei in einem Außenbereich aufhalten können.
In Bad Saulgau wird dies derzeit vorbereitet. 

Besuchs- und Zutrittsregelungen
Eine weitere Sicherheitsmaßnahme, um das Infektionsrisiko zu
minimieren, ist die geltende Zutritts- und Besuchsregelung. Be-
sucher schützen ihre stationär aufgenommenen Angehörigen
oder Freunde am besten vor einem Infektionsrisiko, wenn sie Ih-
re Besuche so weit als möglich reduzieren. Jeder Patient kann in
der Zeit von 14 Uhr bis 17 Uhr von einer Person für maximal ei-
ne Stunde besucht werden. Angehörige werden gebeten, ihre Pa-
tientenbesuche im Vorfeld untereinander abzustimmen. Besuche
außerhalb der Besuchszeit sind nur mit einer Sondergenehmi-
gung des Arztes möglich. 
Für alle Besucher gilt weiterhin die schriftliche Einlasskontrolle,
ebenso müssen Sie ihre persönlichen Kontaktdaten angeben.
Das entsprechende Formular steht auf der Homepage 
www.kliniken-sigmaringen.de als Download zur Verfügung, um

potenzielle Wartezeiten beim Einlass zu reduzieren. Patienten
und Besucher dürfen innerhalb der Besuchszeit das Kranken-
haus nicht mehr gemeinsam verlassen, Besuche sind im Zimmer
abzuhalten. 

Begleitpersonen nur in Ausnahmefällen
Begleitpersonen von Patienten mit einem ambulanten oder sta-
tionären Termin haben keinen Zutritt. Ausnahmen sind Patienten
mit Einschränkungen, Kinder und Angehörige mit Sondergeneh-
migung (ausgestellt vom behandelnden Arzt) und Schwangere
zur Entbindung. Bei den Ausnahmen ist je eine Begleitperson zu-
gelassen. Die Begleitpersonen müssen sich einer mündlichen
Einlasskontrolle mit Gesundheitsfragen und einer Fiebermessung
unterziehen.

Patienten, Besucher und Begleitpersonen müssen innerhalb
des Krankenhauses folgende Schutzmaßnahmen einhalten:
• Es besteht Maskenpflicht
• Desinfektion der Hände am Haupteingang, vor dem Patienten-

zimmer und beim Verlassen des Raumes
• Einhalten der Abstandsregel von mindestens 1,5 Meter
• Verzicht auf Körperkontakt (Hand geben, Umarmungen) mit

den Patienten
• Einhalten der Nies- und Hustenregeln (in die Armbeuge oder in

ein Taschentuch)

Wir bitten alle um Verständnis für diese Sicherheits- und Schutz-
maßnahmen. Sie ermöglichen es den Krankenhausbetrieb auf-
recht zu erhalten. 

Nach den Ferien neue Öffnungszeiten
Ab 14. September gelten neue Öffnungszeiten für die Stadtbü-
cherei Mengen: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 14-18
Uhr, Samstag 10-12 Uhr.

Finanzamt Sigmaringen
Schnuppertag/Ausbildung beim Finanzamt Sigmaringen
Aufgrund der steigenden Corona-Fallzahlen muss der für die
Herbstferien geplante Schnuppertag leider erneut abgesagt wer-
den. Interessierte können sich jedoch gerne unter der Telefon-
nummer 07571/101-273 oder unter www.steuer-kann-ich-
auch.de über die Ausbildung oder das duale Studium in der Steu-
erverwaltung informieren. 
Das Finanzamt Sigmaringen bietet für den Herbst 2021 mehrere
Plätze für die zweijährige Ausbildung zum Finanzwirt/in oder für
das dreijährige, duale Studium zum Bachelor of Laws an. Vor-
aussetzungen sind jeweils gute Noten in der Realschule bzw. im
Gymnasium oder vergleichbaren Bildungseinrichtungen.

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Schulen und Kurse/Seminare ab Sept. 2020 beim Kolping-
Bildungszentrum Riedlingen 

Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA)- Infoabend
berufsbegleitender Lehrgang, 15 Monate, 280 Unterrichtstunden.
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Unterricht ist im Zwei-Wochen-Rhythmus, freitags von 15:45 Uhr
bis 19:45 Uhr und samstags von 8:30 Uhr bis 14:15 Uhr. In die-
sem Lehrgang erhalten die Teilnehmer/innen Führungsqualifika-
tionen. Sie lernen Organisationsabläufe zu gestalten, Personal-
bedarf zu ermitteln und den Personaleinsatz zu planen. Mitarbei-
ter- und Elterngespräche führen sie nach dem Lehrgang profes-
sionell. Umfangreiches Wissen im Kinderschutzrecht und Ar-
beitsrecht geben Sicherheit. Am Infoabend am 23. September
2020 um 19:00 Uhr werden die Fächer vorgestellt. Wir laden alle
InteressentInnen ein. Gerne senden wir auch eine Broschüre mit
Zeitplan zu.

Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 2, 
10 x donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr, ab 17.09.2020
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 15, 
10 x donnerstags von 19:30 bis 21:00 Uhr, ab 17.09.2020
Französisch-Grundkurs, 
10 x donnerstags von 17:30 bis 19:00 Uhr, ab 21.09.2020
Wirtschaftsenglisch Aufbaukurs, 
10 x montags von 17:30 bis 19:00 Uhr, ab 21.09.2020
Englisch-Konversationskurs (ABK 31),
10 x mittwochs von 17:30 bis 19:00 Uhr, ab
23.09.2020 
Kalligraphie – Freude am schönen Schreiben, 
4 x samstags von 10:00 bis 12:15 Uhr, ab 26.09.2020
Deutsch für den Beruf, speziell für ausländische Mitarbeiter 
10 x mittwochs von 18:00 bis 19:30 Uhr, ab 07.10.2020, Dieser
Kurs vermittelt fundiertes Grundwissen im Sprechen und im
Schreiben
Aquarell für Anfänger, 
4 x donnerstags von 18:00 bis 20:15 Uhr, ab 08.10.2020
English for Business – Level I, Lehrgang mit Prüfung der 
LCCIEB, 
international anerkannter Abschluss,15 x dienstags von 17:30 bis
20:00 Uhr, ab 10.11.2020
Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Mathematik, 
6 Unterrichte von Mo. bis Do. von 08:30 bis 10:00 Uhr ab
28.12.2020 
Prüfungsvorbereitung fürs Abitur in Mathematik, 
6 Unterrichte von Mo. bis Do. von 10:15 bis12:30 Uhr ab
28.12.2020 
English-Refresher-Grundkurs, 
10 x mittwochs von 17:30 bis 19:00 Uhr, ab 13.01.2021
Vorbereitung auf die Kommunikationsprüfung in Englisch, 
3 x freitags, 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 29.01.2021 

Neueinsteiger in allen Aufbau-Kursen können am 1. Abend
zur Probe teilnehmen:
Duale Berufsfachschule für Altenpflegehilfe mit intensiver
Deutschförderung, 2-jährig, Start ab 01.10.2020, Zielgruppe sind
Erwachsene mit geringen Deutschkenntnissen.

Unsere Schulen starten am 14. September 2020:
• Tages-Berufskolleg
• Sozialwissenschaftliche Gymnasium 
• Berufskolleg Gesundheit I und II 
• Berufskolleg Fremdsprachen mit Ausbildung zum fremd-

sprachlichen Wirtschaftsassistenten oder Internationalen Wirt-
schaftskorrespondenten (KA) 

Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499
Riedlingen, Tel. 07371/935011, Gabriele.Roth@kbw-gruppe.de,
http://www.kolping-riedlingen.de/

Volkshochschule Mengen
Neue Kurse auf der Homepage
Die neuen Kurse der, die ab 12. September beginnen, sind auf
der Homepage der Stadt Mengen veröffentlicht: 
www.mengen.de/Inhalt/Bildung/Volkshochschule. 
Anmelden kann man sich ab sofort über das Anmeldeformular der
Homepage. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, da auf-
grund der Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen (Mindestab-
stand etc.) die Höchstteilnehmerzahlen verringert werden müs-
sen.

Neues Programm liegt aus
Das neue Kursprogramm Herbst/Winter 2020/2021 der vhs Men-
gen liegt ab sofort in den öffentlichen Einrichtungen und Ge-
schäften in Mengen und den Teilorten aus. Informationen zu den
Angeboten der vhs finden Sie auch im Internet unter www.men-
gen.de / Inhalt/Bildung/Volkshochschule. Viel Spaß beim An-
schauen und Auswählen wünscht Ihre vhs!

WISkompakt“ zum Thema 
„Gute Mitarbeiter finden und halten“
Im nächsten Seminar aus der Reihe „WISkompakt“ widmet sich
die Wirtschaftsförderung des Landkreises Sigmaringen (WIS) er-
neut dem Thema Personalarbeit. Das Thema des Abends lautet
„Gute Mitarbeiter finden und halten“. Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 29.09.2020 um 19:00 Uhr im Rahmen einer ZOOM-
Videokonferenz statt.

Personalarbeit hat sich in den vergangenen Jahren stark gewan-
delt und stellt Unternehmen vor völlig neue Herausforderungen.
Während Unternehmen früher überwiegend Aufgaben der Per-
sonalverwaltung erledigen mussten, geht es längst um eine um-
fassende und zukunftsorientierte Personalarbeit. Nur so bleiben
Arbeitgeber auf Dauer für Mitarbeiter attraktiv und Unternehmen
können dem Fachkräftemangel wirkungsvoll entgegenwirken.
Unternehmen müssen sich heute in großem Maße Aufgaben wie
beispielsweise der Personalrekrutierung und der Mitarbeiterbin-
dung widmen. Der Vortrag gibt einen Überblick, wie Personalge-
winnung professionell gestaltet werden kann und zeigt anschlie-
ßend auf, wie Mitarbeiterbindung entsteht und was Mitarbeiter in
Unternehmen hält. 

Die Referentin Franziska Klampfl ist seit 2018 selbständige Per-
sonalmanagerin. Zuvor hat sie über zehn Jahre im Personalbe-
reich gearbeitet und war zusätzlich bei Bildungsträgern und Kam-
mern tätig. Aus ihren vielseitigen Erfahrungen heraus entwickel-
te sie ein Beratungskonzept, bei dem Kunden vollumfänglich in
allen Bereichen des Personalmanagements beraten werden.

Die kostenfreie Anmeldung ist bis 28. September über das Onli-
ne-Anmeldeformular unter www.wirtschaftsradar.net möglich. Bei
Fragen können Sie sich gerne an Frau Joana Pohl unter Telefon
07571/72890-0 oder pohl@wis-sigmaringen.de wenden.

Per Telefon zum 
Ausbildungsplatz
Lehrstellenbörse am Freitag,
dem 18. September
Die Sommerferien gehen zu Ende, und noch immer haben nicht
alle Jugendlichen einen Ausbildungsplatz gefunden. Dabei haben
viele Unternehmen trotz Corona an ihren Ausbildungsabsichten
festgehalten und suchen jetzt noch und für das kommende Aus-
bildungsjahr nach Nachwuchskräften. 
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Die Zeit wird aber knapp für junge Leute, die doch noch in diesem
Herbst eine betriebliche Ausbildung beginnen wollen. In Zeiten
von Corona war es für sie schwieriger, mit Unternehmen in Kon-
takt zu kommen. Deshalb sollten sie jetzt zum Telefonhörer grei-
fen. Wer wissen will, welche Ausbildungsstellen noch zu haben
sind, erfährt das am Freitag, dem 18. September zwischen 13:30
und 16:30 Uhr bei der Nachvermittlungsaktion der regionalen
Lehrstelleninitiative.

Die Berufsberater der Agentur für Arbeit Balingen sowie Vertreter
der Handwerkskammer und der Industrie- und Handelskammern
warten darauf, dass die Drähte glühen. Sie können per Telefon
noch einige freie Ausbildungsplätze anbieten, so dass es trotz Co-
rona noch mit einem Ausbildungsplatz klappen kann. Und falls es
im Wunschberuf nicht mehr geht, ist vielleicht noch eine interes-
sante Alternative dabei. 

Folgende Telefonnummern können der Schlüssel zum Einstieg in
das Berufsleben sein: 07433 951-393 ist die Ringschaltung des
Expertenteams der Berufsberatung. Die Ausbildungsberaterin der
IHK Reutlingen erreicht man unter 07121 201-165, die Ausbil-
dungsberater der IHK Bodensee-Oberschwaben unter 0751 409-
234. Der Ausbildungsberater der HWK meldet sich unter 07121
2412-265.

Naturschutzzentrum Obere Donau

Beuron. Barrierefrei unterwegs auf dem 
Arche-Pfad.
Freitag, 18. September, 14:15 Uhr (Anmeldung
bis 15.09.) 
In diesem Jahr bietet das Naturschutzzentrum Obere Donau ge-
zielt für Rollstuhlfahrer Führungen auf dem 2015 errichteten Ar-
che-Pfad in Beuron an. Hier dreht sich alles rund um die Frage,
was Schafe mit Naturschutz und die Arche Noah mit dem Erhalt
der Artenvielfalt zu tun haben. Der Stationenpfad ist ca. 3 km lang,
führt rund um Beuron und ist leicht und barrierefrei zu begehen.
Natürlich sind auch alle Menschen ohne Einschränkung herzlich
willkommen. Treffpunkt: Haus der Natur, Beuron; Leitung: Ute
Raddatz, Samantha Giering; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 15.
September beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Mit der Natur in Resonanz gehen. 
Samstag, 19. September, 14:30 Uhr. (Anmeldung bis 16.09.)
Eine kleine Rundwanderung im Wald auf ebenem Gelände.
Unterwegs genießen die TeilnehmerInnen Atem- und Achtsam-
keitsübungen, Momente der Stille, erspüren unsere Rückverbin-
dung zur Erde und den vier Elementen. Treffpunkt: Haus der Na-
tur; Leitung: Annette Koch-Vossler, Sozialpädagogin und Natur-
coach; Gebühr: 15,- €; Anmeldung bis 16. September beim Haus
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Kolbingen. Traufwanderung entlang des Donaudurchbruchs. 
Samstag, 19. September, 13 Uhr
Eine Wanderung mit verschiedenen Aussichtspunkten, die wun-
derschöne Ausblicke ins Donautal bieten. Am Weg liegt die Kol-
binger Höhle, die ebenfalls zu einem Besuch einlädt. Die Teilneh-
merInnen erfahren Wissenswertes zu Flora und Geologie der
Schwäbischen Alb. Dauer: ca. 4 Stunden; Länge: 9 km; Treffpunkt:
Parkplatz Spielplatz Kreutlebuch Kolbingen; Anmeldung und In-
formationen beim Wanderführer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641,
hipp.hildebert@t-online.de.

Beuron. Nachhaltig Natur erleben - Naturspaziergang im Her-
zen des Durchbruchtales. 
Sonntag, 20. September, 10 Uhr (Anmeldung bis 17.09.)
Das Tal der Oberen Donau beherbergt eine Vielzahl verschiede-
ner Arten und Lebensräume. Gleichzeitig ist die faszinierende
Landschaft ein begehrtes Ausflugsziel. Auf einem entspannten
Spaziergang um Beuron lernen wir einige Besonderheiten des
Donautals kennen und diskutieren, wie Freizeitgestaltung in der
Natur so funktionieren kann, dass die Landschaft mit ihrer Arten-
vielfalt nachhaltig bestehen bleibt. Treffpunkt: Beuron, Haus der
Natur; Leitung: Samantha Giering; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis
17. September beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Fortbildungsseminar „Holzwerkstatt“. 
Freitag, 25. September, 9 bis 16:30 Uhr (Anmeldung bis 18.09.)
Holz als Naturprodukt führt Kinder bereits im frühen Alter emotio-
nal an die Natur heran. Dieser Kurs vermittelt Wissen und Infor-
mationen über Holz, Auswahl und Handhabung von Werkzeug
sowie Ausstattung eines Werkraums. Er bietet Zeit und Raum, ei-
gene Werkstücke herzustellen und eigene Erfahrungen zu sam-
meln, sowie die Möglichkeit zum Austausch und der Reflektion
der eigenen Haltung. Das Seminarangebot richtet sich an Erzie-
herInnen und pädagogische Fachkräfte, die bei Kindern zwischen
3 und 7 Jahren Begeisterung für das Werken mit Holz wecken
wollen und ihnen Räume eröffnen, damit sie ausprobieren, ent-
decken, erkunden und selbsttätig sein können. Referentin ist
Edeltraud Snackers, Erzieherin, Dozentin an der Jugendkunst-
schule Balingen, Referentin nach TZI. Treffpunkt: Haus der Na-
tur, Seminargebäude; Gebühr: 80,- € inkl. Material; Anmeldung
bis 18. September beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Workshop Schnitzen. 
Samstag, 26. September, 14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 21.09.)
Egal ob 5 Jahre oder 80 Jahre alt, einfache Schnitzarbeiten kann
jeder anfertigen. Ein Kurs für alle, die es mal ausprobieren wol-
len. Die TeilnehmerInnen erfahren die Grundlagen: welche Mes-
ser sind geeignet, welches Holz und welche Techniken sind die
Richtigen und was muss beim Schnitzen beachtet werden.
Schnitzen lernt man im Tun, an verschiedenen Werkstücken kön-
nen sie kreativ werden. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Leitung: Edeltraud Snackers, Erzieherin, Dozentin an der
Jugendkunstschule Balingen; Gebühr: 20,- € inkl. Material; An-
meldung bis 21. September beim Haus der Natur, Telefon
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Neue Veranstaltungen im Bildungszentrum 
Gorheim
Das Bildungszentrum Gorheim in Sigmaringen startet am 14.09.
ins neue Programmhalbjahr. Die folgenden Veranstaltungen sind
neu im Programm und es sind noch Plätze frei: Garantiert sicher
vor Corona sind Sie im Onlinekurs Spanisch für Anfängerinnen
und Anfänger mit Vorkenntnissen. Am 14.09. beginnt der Kurs,
der an zehn Montagabenden stattfindet. „Vom Hitlerjungen zum
Heimatlosen“ lautet der Vortrag von Willi Rößler. Er erzählt am
Freitag, den 18.09. von seinem Leben als Hitlerjunge, Wehr-
machtssoldat, Kriegsgefangener und Heimatvertriebener. 

„Gemeinsam gut starten“ steht als Motto über dem kostenlosen
Kurs für Eltern und Kinder von 0 bis 3 Jahren. Unter pädagogi-
scher Anleitung wird ab dem 23.09. jeden Mittwochvormittag ge-
spielt und gesungen, es werden Erziehungsfragen thematisiert
und junge Eltern und Kinder können neue Kontakte knüpfen. Ih-
rer Lust auf Malen dürfen Sie im gleichnamigen Kurs ab dem
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05.10. nachgehen. An sechs Montagabenden können Sie mit
verschiedenen Materialien Ihrer Kreativität freien Lauf lassen.
Ein Sprechtraining für Anfängerinnen und Anfänger wird ab dem
12.10. angeboten. An zwei Montagabenden erwerben Sie rheto-
rische Fertigkeiten. 

„Zufrieden und zuversichtlich Mutter werden“ steht über einem
Kurs für schwangere Frauen. Ab dem 19.10. lernen Sie an sieben
Montagnachmittagen das Konzept der Selbstwirksamkeit in der
Schwangerschaft kennen. Damit können Sie Ihre eigene Ge-
sundheit und die Ihres Babys stärken. 
Diese und alle weiteren Veranstaltungen finden Sie auf unserer
Internetseite: www.bildungszentrum-gorheim.de. Telefon: 07571-
1843020. 

Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und 
Angehörige im Landkreis Sigmaringen
Die AGJ Suchtberatung Sigmaringen unterstützt im Landkreis
Sigmaringen insgesamt 11 Selbsthilfegruppen für Suchtkranke.
Die Gruppen unterstützen Betroffene und Angehörige und be-
gleiten diese in ihrer neuen Lebensphase der Abstinenz. Mit ih-
ren persönlichen Erlebnissen können sie die Situation der Be-
troffenen nachempfinden und sich aufgrund eigener Erfahrungen
austauschen.

Weitere Informationen zu den Selbsthilfegruppen gibt es telefo-
nisch unter 07571 4188 und im Internet unter 
www.suchtberatung-sigmaringen.de
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